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Weihnachten ist entweder das ganze Jahr oder gar nicht. 

Friede in 2008, das ist es, was ich Euch wünsche.  

Im Anhang dazu ein Text. 

Von Herzen, Werner 

  

Rückmail von Andrea 

Lieber Werner! 

Das war ein großes Geschenk für mich. Der Schleier der 

Unwissenheit ist in mir zerrissen und das Licht der Liebe 

erstrahlt nun. 

Ja, diese Zeilen haben viel bewirkt. 

Sie haben endlich geschafft, auf was ich gewartet habe, sie 

haben mir geholfen die Illusion des Ichs los zu lassen. Und 

wie eine Quelle ergießt sich die Liebe aus unseren Herzen, 

der Körper wird leicht, federleicht, alle Schwere, alle Last 

der Welt fällt ab und der Raum wird hell. Ja wirklich hell, es 

wird heller. Das Herz beginnt zu strahlen wie eine Sonne und 

man sieht die Welt, sie ist gleich und doch anders, die Augen 

der Liebe sehen kein Leid mehr... man kann fühlen, das diese 

Quelle unsterblich ist, sie ist immer und ergießt sich durch 

unsere Herzen. Alles wird durch diese innere Kraft 

verwandelt, wenn die Quelle des Lebens frei zu fließen 

beginnt. 

Wo vorher Furcht war ist nun unsagbare Liebe. 



Diese Zeilen sind ein Geschenk. Es ist Weihnachten 

geworden, siehst Du es? Und wenn es in Caroline geschieht 

und in mir geschieht, kann es nach und nach auch in allen 

Menschen geschehen, denn es gibt nur Liebe, nichts ist 

getrennt und das Licht der Wahrheit, das aus uns erstrahlt 

durchdringt selbst die dunkelste Nacht und die Menschen 

können nicht mehr weiter schlafen. Die Sonne ist zu hell  

und nichts kann sie löschen. 

Die Worte die ich benutze sind vielleicht unzulänglich, aber 

nach dem Lesen dieser Botschaft ist es wirklich in mir 

geschehen....es war wie ein Hauch und auf einmal spürte ich 

es... ich spürte und wußte, daß ich selbst diese unsterbliche 

Liebe bin... und dann beginnt das Herz zu brennen, wie eine 

Flamme wird es heiß und heißer und der Körper steht in 

Flammen und wird immer leichter und leichter und man fragt 

sich, sind das noch die gleichen Füße wie vorhin, wo ist das 

Kreuz auf meinen Schultern geblieben? 

Kinder ich sag euch, es war nie da! 

Das war alles nur eine Einbildung. 

Laßt es Weihnachten sein! 

Und wenn Du magst Werner, darfst Du auch das in die Welt 

hinaus senden, meine Worte sind die Deinen. 

In purer Liebe 

Andrea  


